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DAS BÜRGERBLATT
Des BÜrgerVereIns OBerWIeHre-WAlDsee

Im Zentrum Oberwiehre auf Zeitreise gehen:

Historische Ausstellung: „1000 Jahre Wiehre - 
Bauen und Leben im Stadtteil“.

¢ Im Herzen der Ober-
wiehre, auf dem traditions-
reichen „Alten Messplatz" 
an der Schwarzwaldstraße, 
ist jetzt eine Ausstellung zu 
sehen, die zu den Höhe-
punkten der diesjährigen 
Wiehre-Jubiläumsveranstal-
tungen zählt. Der Bürgerver-
ein zeigt in Zusammenarbeit 
mit dem ZO/ Zentrum Ober-
wiehre bis zum 21. Juni et-
wa 150 faszinierende Fotos, 
Stiche, Lithografien, histo-
rische Pläne und Modelle, 
die ein facettenreiches Bild 
der Wiehre von der frühen 
Besiedelung bis in die Ge-
genwart hinein malen. 
Dieser authentisch illustrier-
te Rückblick mit dem Titel 
„1000 Jahre Wiehre - Bauen 
und Leben im Stadtteil“ lädt 
Besucher zu einer aufschluss-
reichen Zeitreise ein. Die Aus-
stellung wurde vom Bürgerver-
ein Oberwiehre-Waldsee und 
dem ZO initiiert, zusammen 
mit Peter Kalchthaler geplant 

und von den Mitgliedern des 
Bürgerverein-Vorstandes ge-
staltet. Sie ist als Ausstellung 
aus dem Stadtteil im Stadt-
teil konzipiert und zeigt ent-
wicklungs- u. baugeschicht-
liche Meilensteine der Wiehre. 
Zu sehen sind u.a. historische 
Ansichten früher Gebäude wie 
der alten Gasthäuser „Zum 
Schiff“ und „Zum Stahl“, aber 
auch gewerblich-industrieller 
Ansiedlungen wie die Braue-
rei Ganter und die Garnfabrik 
Metz. 
Weitere Ausstellungs-Expo-
nate geben einen Einblick in 
das Leben der Menschen in 
der alten Wiehre. Ermöglicht 
wurde die Ausstellung durch 
Leihgaben von Bürgern, Ver-
einen, Schulen, Kirchen und 
nicht zuletzt aus dem Archiv 
des Löschzuges 7 aus dem 
Stadtteil. Auch verschiedene 
Stadtarchive und Ämter ha-
ben Interessantes zur Aus-
stellung beigetragen. Ein 
Schwerpunktthema stellt der 

„Alte Messplatz“ und sei-
ne Geschichte dar. Seine be-
sondere Bedeutung für den 
Stadtteil wird durch die Wahl 
des ZO Zentrum Oberwiehre 
als Ausstellungsort unterstri-
chen. 
Vor 1000 Jahren wurde die 
Wiehre erstmals urkundlich 
erwähnt. Im Jahre 1008 über-
reichte König Heinrich II. dem 
Basler Bischof eine Wildbann-
Urkunde, in der ein 20 km² 
großes Gebiet im Breisgau für 
Jagd und Hege ausgewiesen 
wurde. Ein Teil dieses Gebietes 
unfasst die heutige Wiehre. 
Hier wurde seinerzeit vorran-
gig Wasserwirtschaft betrie-
ben, wie der Name „Wühre = 
Wehre“ belegt. Die Anfänge 
des heutigen Stadtteils Ober-
wiehre lassen sich um 1800 
herum datieren. Erst deutlich 
später, ab 1870, erfolgte eine 
dichtere Besiedlung. Bis dahin 
war die gesamte Wiehre locker 
bebaut und mit Gewerbebe-
trieben durchsetzt. 
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Foto: Stadtarchiv, ca. 1950er Jah-
re, Fotograf unbekannt

Das 1777 erbaute Gasthaus 
„Schiff” war einst für die rau-
en Sitten der dort verkehrenden 
Flößer bekannt. Ein Inventar aus 
dem Jahre 1837 beschreibt das 
Gebäude als „Eigentümliche Be-
hausung von Stein mit Scheu-
er und Stallung. Umgeben von 
Wiesen und Gärten bildete es mit 
dem Nebengebäude (links i. Bild) 
eine Torsituation für den Verkehr, 
die man erst 1969 durch Abbruch 
der Dependance „bereinigte”.
Längst verschwunden ist auch 
der Floßkanal, mit dem die Stadt 
Freiburg aus dem Oberrieder Tal 
mit Brennholz versorgt wurde.

+++ Terminvorschau +++
des Bürgervereins

SA |  07.06. | 15.00 Uhr
Geschichtlicher Rundgang 
Alter Meßplatz - frühe Spu-
ren der Industrialisierung
lautet der Titel des geschicht-
lichen Rundgangs mit Herrn Kort-
haus anlässlich des Jubiläum-
sprogrammes des BV Oberwieh-
re-Waldsee. Treffpunkt: Mutter-
brunnen / Wilhelm-Eschle-Platz

MI | 18.06. | 18.00 Uhr
Führung: Hexenwegle/Herr Scheck
Treffpunkt:  „Gasthaus Storchen“

MI | 18.06. | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch im „Das SC“
Thema noch nicht bekannt.

SA | 28.06. | 20.00 Uhr
Kleinkunstabend in der Wo-
danhalle. Am Sa., 28. Juni / 
20.00 Uhr, lädt der BV zum Klein-
kunstabend in d. Wodanhalle ein 
(EM-spielfrei). Junge und jungge-
bliebene Künstler/innen aus der 
Wiehre und darüber hin-aus wer-
den an diesem Abend Teile ihres 
Repertoires zur Aufführung brin-
gen. Wir freuen uns auf ein viel-
fältiges Programm mit:
Rhythm’n Hop - Zauberin Ba-
buschka, - Impro con carne und 
Impro ungefiltert (Theatersport, 
gemeins. Auftritt) - Maxi Bischof-
berger u. Jan Horst - Tina Wirtz - 
Jugend-Pro-Arte-Band. Der Ein-
tritt ist frei, wir bitten freundlich 
um einen Spendenbeitrag.

SA/SO | 05./06.07. | ab 18.00 Uhr
24-Std-Lauf für Kinderrechte, 
mit einer BV-Mannschaft. Ort: See-
parkstadion. Interessenten bitte 
melden bei:  fnehrwein@web.de
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07.06. / 15.00 Geschichtlicher Rundgang Bereich Alter Meßplatz
 Herr Korthaus / Treffpunkt: Wilhelm-Eschle-Platz
 Mutterbrunnen 

18.06. / 18.00  Führung: Hexenwegle / Herr Scheck
 Treffpunkt:  „Gasthaus Storchen“

28.06. / 20.00 Kleinkunstabend in der Wodanhalle mit jungen Künstler

5./6.07./18.00 24-Std-Lauf für Kinderrechte mit einer BV-Mannschaft   
 Ort: Seeparkstadion

12.07. / 18.30 gemeinsames Fest im Kastaniengarten m. Mittel-/Unter-
 wiehre, Herdern. Mit  „Diese Wunderbare Band“ und 
 Klaus Gülker, SWR

19.07. / 11.00 Führung: Architektonische Vielfalt in der Wiehre
 Herr Daseking / Treffpunkt: Wilhelm-Eschle-Platz

08.-10.08. Jubiläums - Ganter Open Air mit Katie Melua* 
 (Karten: www.KOKO.de), Ganter Hoffest

5.-7.09. /19.00 10. Dreisamhock, Ganter-Biergarten

06.09. / 11.00 Führung: Dreisambrücken, Historisches Backstein-
 käse-Essen / Treffpunkt: Eingang Ganterbiergarten

19.09. / 16.00 Baugeschichte der Oberwiehre / Herr Kalchthaler
 Treffpunkt: Alter Wiehre Bahnhof

20.09. / 09.00 Natur in der Wiehre - Thema „Herbst“ / Frau Friederich
 Treffpunkt: Bahnhäuschen/Schranke Mösle

14.11. / 19.30 Festliches Abschlusskonzert mit jungen Künstlern,   
 Maria Hilf Saal

Eintritt frei außer*
Spenden zu allen kostenfreien Veranstaltungen herzlich erbeten.

Jubiläumsprogramm  2008

Ab 1880 wurde zugunsten ei-
ner anspruchsvollen, naturna-
hen Wohnbebauung bewusst 
auf Industrieansiedlungen ver-
zichtet. 
Die Wiehre entwickelte sich 
zu einem modernen städ-
tischen Wohngebiet, das auch 
mit Straßenbahnen an die In-
nenstadt angebunden wur-
de. Ab 1930 erfolgte die Be-
siedelung des östlichen Teils 
der Oberwiehre rund um den 
„Alten Messplatz“, zeitgleich 
begannen die Planungen für 
den Stadtteil Waldsee. 
Die historische Ausstellung 
im ZO zeichnet speziell die 
Entwicklung der Oberwiehre 
mit fast 150 Exponaten nach. 
Aus den Jahren um 1800 sind 
sehenswerte Abbildungen 
der „Kartaus“ - heute im 
Stadtteil Waldsee gelegen – 
sowie noch heute bestehen-
der Gasthäuser wie „Schüt-
zen“, „Zum Stahl“ und „Zum 
Schiff“ zu sehen. Aus dieser 
Zeit stammen auch Bilder 
wichtiger Gewerbe- und Ma-
nufakturgebäude im Stadt-
teil. 
Aus dem zweiten Entwick-
lungsstadium um 1900 herum 
gibt es Abbildungen zahl-
reicher typischer Gebäude 
und etliche Pläne zu sehen. 
Ein zentrales Ausstellungs-
thema ist der „Alte Mess-
platz“ mit der von Stadtteil-
Bewohnern und Kennern 
geschätzten Stadthalle, deren 

Abriss zwar geplant zu sein 
scheint, aber vom Gemeind-
rat bisher nicht beschlossen 
wurde.
Zahlreiche hochinteressante 
Leihgaben machen die Aus-
stellung zu einem Erlebnis. So 
bringt das Museum für Stadt-
geschichte auf Initiative von 
Peter Kalchthaler ausgewähl-
te Bilder aus dem Denkmalar-
chiv des Augustinermuseums 
ein. Aus dem Stadtplanungs-
amt leiht Reinhard Schelkes 
den historischen „Lerch-
Stadtplan“ aus. Weitere Leih-
gaben stammen von Joach-
im Scheck von Vistatour, der 
die Ausstellung auch bera-
terisch begleitet, außerdem 
von Hermann Hein von der 
Arge „Freiburger Stadtbild“ 
oder der Brauerei Ganter. Die 
Vielzahl, Verschiedenartigkeit 
und Authentizität der Expo-
nate verleiht der Ausstellung 
einen ganz besonderen Reiz. 

Der Eintritt zur Ausstellung 
ist frei. Spenden an den Bür-
gerverein zur Deckung der 
Unkosten des Jubiläumspro-
gramms werden erbeten.

Anlässlich des Jubiläums ha-
ben die beiden Wiehremer 
Bürgervereine einen Alma-
nach herausgegeben, der mit 
ausgestellt wird und u.a. in 
der Sparkassenfiliale im ZO 
erhältlich ist (siehe unten).

Sieß / Morfeld

1000 Jahre Wiehre…

B Ü R G E R V E R E I N

….....immer am 3. Mittwoch im Monat!

FrauenstaMMtisch
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

18. Juni / 20.00 uhr im „Das sc“

Kontakt: Christa Schmidt - Tel. 2 38 06

Viel Müll kam zusammen trotz geringer Resonanz bei der Stadtteilputzete.                                                      Fotos: Heuer-Klug

Stadtteilputzete
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Eine Zahl hält das Land in Atem:
Mit 16 Millionen � hat die 123. Lotterie den Rekordgewinn
der SKL-Geschichte! Zudem wächst jeden ersten Samstag im
Monat der Top-Gewinn um 1 Million bis auf 6 Millionen�.
Außerdem wird täglich mindestens 1 Million � verlost –
komplett oder als 1.000 x 1.000�. So werden Wünsche wahr.

Spiel mit Vernunft
Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: 
Informationen über Spielsucht finden Sie unter www.skl.de 
oder 0800–2 46 81 35 (kostenlos für alle Anrufe aus dem Inland).
SKL-Spieler müssen mindestens 18 Jahre alt sein.

Spiel mit Vernunft
Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: 
Informationen über Spielsucht finden Sie unter www.skl.de 
oder 0800-2 46 81 35 (kostenlos für alle Anrufe aus dem Inland).
SKL-Spieler müssen mindestens 18 Jahre alt sein.

Gewinnchance für den Höchstgewinn = 1:2,5 Mio. Maximales finanzielles Verlustrisiko = Loseinsatz.

215824_SKL-280_AZ_2_TZ_SW  18.03.2008  18:16 Uhr  Seite 1

Verkaufsstelle der SKL Frank Ernst in Oberlinden
Herrenstraße 62, 79098 Freiburg, Telefon 0761/ 20 22 033

Tunnelführung
¢ Die zeitweise Sperrung 
des Schützenalleetunnels 
aufgrund der gewährleis-
tungsbedingten Reparatur-
arbeiten, war Anlass für die 
Initiative Stadttunnel und 
den BV Oberwiehre Wald-
see, die Anlage bei einer 
öffentlichen Führung in Au-
genschein zu nehmen. 

Der Tunnelmanager Herr 
Heinz  Haag, vom Garten-
und Tiefbauamt, erklärte 
anschaulich in Theorie und 
Praxis die Sicherheitseinrich-
tungen. Die Anlage wurde 

mit Hightech-Einrichtungen 
wie zum Beispiel Be- und 
Entlüftungsanlage, Notstrom-
versorgung, Ampelregelung, 
Notruf-/Brandmeldeanlage, 
Überwachungskameras und 
vielem mehr ausgestattet. 

Großes Interesse galt auch 
den Sicherheitshinweisen, die 
das Verhalten bei Brandunfäl-
len im Tunnel regeln. Markie-
rungen an den Tunnelwänden 
sollen helfen, den Tunnel im 
Ernstfall so rasch wie mög-
lich zu verlassen und dienen 
zur Kennzeichnung der ein-

Baustelle Tunnel B31-Ost
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Der Almanach ist für 19,80 € 
direkt beim BV oder ab sofort bei 
der Sparkassen-Filiale im ZO
zu erwerben.

zelnen Tunnelabschnitte für 
Einsatzorganisationen. Der 
Schützenalleetunnel zählt 
laut ADAC zu den sichersten 
Tunnelanlagen in Europa. Die 
temporäre Tunnelsperrung 
und die oberirdische Umlei-
tung des Verkehrs führe allen 
betroffenen Anwohnern dra-
stisch vor Augen, wie wichtig 
und sinnvoll der Tunnel sei, 

so der Vorsitzende der Initia-
tive Stadttunnel Blens.
Die B 31 und der Transitver-
kehr zerschneide Freiburg. 
Die Fortführung des Schüt-
zenalleetunnels im Stadtge-
biet Freiburg zwischen dem 
Ganterknoten und dem Auto-
bahnzubringer sei daher von
großer Bedeutung.

Red.
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Frühjahrsführung
¢ Am Sonntag, 20. April 
führte Frau Friedrich vom 
B.U.N.D eine Gruppe inte-
ressierter Mitbürger durch 
den Möslepark. Diese waren 
erstaunt, was es alles rund 
um den Park zu erzählen gab. 
Anläßlich der 1000 Jahr-Feier 
der Wiehre entführte Frau 
Friedrich die Anwesenden in 
die Zeit um das Jahr 1008. 
Sie schilderte, wie damals 
die Wiehre ausgesehen hat, 
wie der Adel sich um die 
Ländereien stritt und dass die 
Bewohner nicht einfach jagen 
oder Bäume fällen durften. 

Das Gebiet von der Dreisam 
bis zum Waldsee-Restau-
rant war zu dieser Zeit eine 
Sumpflandschaft, der Name 
Mösle bedeutet Sümpfle. Sie 
berichtete von heimischen 
Baumarten und von Sorten, 
die durch die Forstwirtschaft 
in dieses Gebiet kamen. Be-
sondere Aufmerksamkeit wird 
heute den dort leben Kleintie-
ren gewidmet, den Fleder-
mäusen, Vögeln, Fröschen 
und Amphibien. Ihnen gilt es, 
den Lebensraum zu erhalten, 
der aber immer wieder vom 
Menschen bedroht wird.

Werner Jäckisch, BV

$ LESERBRIEF
(…) nachdem gestern Nacht wie-
der Party auf der Wiese stattfand, 
war ich erstaunt, dass diese heu-
te Morgen relativ sauber war. Lei-
der lagen aber Müllsäcke herum, 
da die Abfallwirtschaft nicht in 
der Lage war genügend Müllcon-
tainer aufzustellen. Die vorhan-
denen Container quollen über, da 
wo keine standen (direkt an der 
Wiese) wurden die Müllsäcke teil-
weise von Tieren aufgerissen u. 
der Müll auf der Strasse zerstreut. 
Wenn man die Leute auffordert, 
die Wiese nach der Party sauber 
zu verlassen, muss man zumin-

Einen Tag 
später war 
der Inhalt 
aller Säcke 
gleichmäßig 
im Umfeld 
verteilt…

dest für genügend Container sor-
gen. - Noch ein Problem: Der Weg 
vom Wiehre-Felsen (Kriegerdenk-
mal) zum Waldsee ist nach Re-
genfällen oft wochenlang, speziell 
im flachen Beriech „vermatscht“. 
Dies kommt aufgrund meiner Be-
obachtung daher, dass Wasser 
aus dem Hangbereich auf den 
Weg drückt. Auch heute Morgen, 
nach längerer Trockenphase sind 
immer noch Wegteile nass. Durch 
eine Ablauf- und Sammelrinne 
entlang der Hangseite könnte hier 
sicher einfach Abhilfe geschaffen 
werden.                                   Hill
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Geroldstalstraße 1 · 79254 Oberried · ( 07661/4128 · Fax 07661/62566
info@loewen-oberried.de · www.loewen-oberried.de · www.die-kuchenfee.de

Gasthaus zumLöwen Geroldstal-Oberried

Der urgemütliche 
Landgasthof in 
absolut ruhiger Lage, 
mitten im Grünen.

Wir bieten Ihnen mittags und abends
• Badisch-alemannische Gerichte  /  Frische Forellen  
• Spezialitäten der Saison  /  Vesperkarte
• Eigene Kuchenherstellung und Kuchenservice
• Gartenwirtschaft  /  Nebenzimmer für alle Anlässe
• Rustikale Gästezimmer und Ferienwohnungen
• NEU: Liegestühle auf der Wiese zum Sonnenbaden!

Mittagstisch  /  warme Küche bis 21.30 Uhr
Ruhetag: Montag  /  Dienstag ab 15.00 Uhr geöffnet! 

Irmg. Frey-Maier

ab Januar

ab September

 ab Nov.
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Wer wird der 40.000ste
-Fan? 

Traumreise 
zu gewinnen

Sie? 
Entdecken Sie die vielen Erlebnisse mit diesem 
einzigartigen Konto und gewinnen eine Traumreise 
im Wert von 4.000 € oder einen von 400 USB-Sticks. 
Wir drücken Ihnen die Daumen. 
Infos in Ihrer Sparkasse oder unter
www.contomaxx.de

Kritischer Blick in Waldsee und Littenweiler 
auf Einzelhandelsentwicklung und Spielstraßen

¢ „Politik konkret“ in der 
Begegnungsstätte Lauben-
hof. Die Einzelhandelsent-
wicklung im Freiburger Os-
ten wird von den Anwoh-
nern kritisch begleitet - das 
zeigte die „Politik konkret“-
Veranstaltung am 17. April im 
Stadtteil Waldsee. Fraktions-
vorsitzender Wendelin Graf 
von Kageneck konnte mehr 
als 60 Bürgerinnen in der Be-
gegnungsstätte Laubenhof 
begrüßen. Er stellte die an-
wesenden Stadträtinnen und 
Stadträte Ellen Breckwoldt, 
Birgit von Ungern-Sternberg, 
Heiner Schwär und Hansjörg 
Sandler vor. Erfreut über das 
große Interesse zeigten sich 
die beiden CDU-Ortsvorsit-
zenden von Waldsee und Lit-
tenweiler, Andreas Hall und 
Klaus Schüle. 

Laubenhof steht vor großen 
Herausforderungen
Hausherr Jürgen Hammel 
stellte gemeinsam mit Chri-
stine Schumacher, Pflege-
dienstleiterin in der Kartaus, 
das neue Konzept des Lau-
benhofs vor. Noch dieses Jahr 
wird das Pflegeheim Kartaus 
in den Neubau auf dem Lau-
benhof-Areal umziehen. Dort 
werden die Bewohner einzel-
ne Wohngruppen mit jewei-
ligen Pflegeschwerpunkten 
beziehen - eine Abkehr vom 
bisherigen „Heim mit den 
langen Gängen“. Vom neuen 

Konzept wird erwartet, dass 
sich die Bewohner wohler 
und ihrer Einrichtung ver-
bundener fühlen. Hierzu trägt 
auch bei, dass eine perso-
nelle Kontinuität in der Pflege 
gewährleistet bleibt.

Auf Spielstraßen folgt Er-
nüchterung
Starke Kritik äußerten An-
wohner an der städtischen 
Vorgehensweise bei der Um-
gestaltung der Querstraßen 
zwischen Schwarzwald- und 
Hansjakobstraße zu Spielstra-
ßen. So sollten in die voraus-
gehenden Befragungen nicht 
nur die unmittelbaren Anwoh-
ner, sondern auch das wei-
tere Umfeld mit einbezogen 
werden. Ernüchterung nach 
der Umgestaltung stellt sich 
nicht nur bei den Anwohnern 
der benachbarten Straßen 
ein, die sich mit erhöhtem 
Parkaufkommen konfrontiert 
sehen. “In Spielstraßen fal-
len ein Drittel der Parkplätze 
weg“, so ein Anwohner. Auch 
die Anlieger der Spielstraßen 
selbst stellen fest, dass sich 
die Situation nicht verbes-
sert hat („es fahren gleich viel 
Autos mit gleicher Geschwin-
digkeit durch“), sondern eher 
verschlechtert. Hofausfahrten 
seien nun unübersichtlicher, 
Mülleimer stünden im Weg. 
Es wurde gar die Forderung 
nach einem Rückbau erho-
ben. 

Hansjörg Sandler wurde die 
Anregung für den Verkehrs-
ausschuss mitgegeben, vor 
der Ausweisung weiterer 
doch die Erfahrungen der An-
wohner der bisherigen Spiel-
straßen einzuholen.
In der abschließenden Ge-
sprächsrunde formulierte ein 
Bürger noch die Sorge über 
die Entwicklung der Fried-
hofsgebühren. Dies auch vor 
dem Hintergrund des stets 
leerer werdenden Bergäcker-
Friedhofs. Hier sollte die Stadt 
alternative Nutzungskonzepte 
überlegen wie beispielsweise 
eine Gebührenermäßigung 
für diejenigen, die ein Grab 
über die eigentliche Bele-
gungsdauer hinaus pflegen 
und so einerseits die städ-
tischen Pflegekosten sen-
ken u. andererseits zu einem 
schöneren Bild des Friedhofs 
beitragen.            Andreas Hall

Vorsitzender CDU Waldsee
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Spielstraßen – nicht nur erwünscht

ruhe und erholung pur

www.rappeneck.de
( 07661-6417

Öffnungszeiten:
tägl. 11.00 - 19.00 uhr

Montag ruhetag
abendliche Veranstaltungen 

nach Vereinbarung
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V E R S c H I E D E N E S

in Unterlinden

Predigerstraße 3
 0761/36534

auf aktuelle Serien
           10% Rabatt

50 Jahre
Jubiläumsangebote
vom 15.04. - 15.05.08

☎

Praxis  für  Osteopathie  
                                       Sebastian Zaumbrecher 

     
                                                        Craniosacrale Therapie   
                         Viscerale & Parietale Osteopathie    
                                                     Chirotherapie 

                             Kunzenweg 25 (Nähe PH) 
                          FR - Littenweiler / Waldsee 

                                       Tel: 0761 – 67 500 

www.osteopathiepraxis-freiburg.de

Möslestraße 9 • 79117 Freiburg • ( 07 61 / 7 67 85 22
Basler Straße 31a • 79312 Emmendingen • ( 0 76 41 / 95 71 50

PflegePlus@breisnet-online.de

• Grund- und Behandlungspflege

• Wundmanagement

• Indiviuelle Beratung

• Pflegeschulung

• Hauswirtschaftl. Hilfe

H
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RICH-HEINE-STRAßE 12/14 | 7911
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Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i.Br. e.V.
Heinrich-Heine-Str. 12/14, Ansprechpartner Herr Wassermann, www.freundeskreis-altenhilfe-freiburg.de

Wir suchen 
Personen, die bereit
sind, gelegentlich ältere
Menschen im Heim zu 
besuchen. Helfen Sie mit! 

Telefon 07661/61364
„... was lange währt...“ mit diesen Worten wurde der be-
liebte und stark genutzte Hirzbergsteg am 7. Mai vom 
Ersten Bürgermeister Otto Neideck nach der Sanierung 
offiziell wieder eröffnet. Er kann nach fast sieben Mona-
ten dauernder, umfangreicher Generalsanierung wieder von 
Fußgängern und - jetzt ganz legal - auch von Radfahrern 
genutzt werden.                                               

 Heidrun Haag-Bingemann, Red.

SPD- Flohmarkt in Littenweiler 
¢ Auch in diesem Jahr set-
zen wir die Flohmärkte am 
ersten Samstag im Monat 
auf dem PH-Parkplatz in Lit-
tenweiler fort. Der Flohmarkt 
für nichtgewerbliche Anbieter 
findet bei schönem Wetter in 
der Zeit von 15-19 Uhr immer 
am ersten Samstag im Monat 
auf dem Parkplatz der Päda-
gogischen Hochschule statt. 

Die diesjährigen Termine sind 
7.6.; 5.7.; 2.8.; 6.9.; 4.10.

Es stehen insgesamt 70 Plät-
ze zur Verfügung. Anmeldun-
gen unter: 0761 - 6 81 47 04 
(Name, Autokennzeichen, 
Autotyp, Telefonnummer) er-
folgen. 
Bei Regenwetter findet der 
Flohmarkt NICHT statt

Was ist los in Oberwiehre-Waldsee?
¢ Themen: Stadttunnel / Verkehrslärm / Jugend im Stadt-
teil / Zukunft der Stadthalle/ Schulen /  Parkraumbewirt-
schaftung / Quartier unterm Wasserschlössle / Kinderbe-
treuung…  „Fraktionen unterwegs“ Junges Freiburg / Die Grü-
nen. Donnerstag, 5. Juni / 19.30 Uhr im Gasthaus Schützen.
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Dr. med. Konrad Rosset
Arzt für Allgemeinmedizin

Schwarzwaldstraße 1  •  79117 Freiburg
direkt an der Haltestelle Schwabentorbrücke

Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit Fr. Willrich

☎ 72851
Mo - Fr 8.30 - 12.30
Di + Do 16.30 - 18.00

     
Therapie & Prävention
•  TTB-Check: Analyse des Bewegegungsapparates
•  Schmerzgruppe-Aktiv gegen den Schmerz
•  Neurologische Reha
•  Rückenschule / Rücken Fit
•  Funktionelles Gerätetraining
•  FreiesTraining / Gerätetraining
•  Nordic Walking

Hansjakobstr. 66 · 79117 Freiburg
Tel. 0761/70 14 41 ·  Fax 70 15 51
www.prax is team- l indner.de

Manuelle THerapie - MaiTland - BoBaTH - Viscerale osTeopaTHie - craniosacrale THerapie lyMpHdrainage - präVenTion

            Therapie durch 
Training & Bewegung
probieren Sie es aus…
• GUTScHEIN für 2 freie Trainingseinheiten...auch samstags!

Wieviel 
   Bewegung haben 
   sie denn noch?

 
 

 
 
 
 

 Betreuung 
 Begleitung 
 Haushalt  
 Pflege 
ZU HAUSE 
UMSORGT 

Ambulanter Dienst 
Tel: 0761/ 3 19 13- 128 

www.stift-freiburg.de 

          
P R A x I S T A F E L

P F L E G E RP F L E G E R

P F L E G E D I E N S T

www.drk-freiburg.de

»Wenn ich Hilfe brauche, drüc-
ke ich einfach auf den Knopf 
meines Funksenders. Die DRK-
Zentrale leitet im Notfall sofort 
die richtige Hilfe ein.
Im Haushalt und beim Einkaufen 
stehen mir die Mobilen Sozi-
alen Dienste zur Seite. Ich 
fühl‘ mich einfach sicherer so.«

HausNotruf

Ihre Ansprechpartnerin
Verena Sumser

 (07 61) 8 85 08-682

Ich will
zu Hause leben!

Ich will
zu Hause leben!

¢ Auch in diesem Jahr 
richtet die Freiburger Tafel 
e.V. am 11. Juni den Be-
nefizabend „Tafeln für die 
Tafel“ aus. 
Vier Spitzenköche aus der 
Region tischen ein hochka-
rätiges 5-Gänge-Menü auf. 
Ein ausgewähltes Rahmen-
programm sorgt im stilvollen 
Ambiente des Historischen 
Kaufhauses in Freiburg für 
einen sicherlich unvergess-
lichen Abend. Es gilt ein 
vorzügliches 5-Gänge-Menü 
zu genießen, gezaubert von 
Mathias Dahlinger, Jörg Datt-
ler, Martin Hegar und Albert 
Schweizer. Dazu werden 
erlesene Weine regionaler 

„Tafeln für die Tafel“ - Freiburger Tafel tischt auf
Winzer gereicht. Der Abend 
besticht auch mit seinem 
Programm, das unter ande-
rem von der Freiburger Jazz-
größe Cécile Verny begleitet 
wird. Auch der Service ist 
vom Feinsten: Speisen und 
Getränke werden von Frei-
burger Persönlichkeiten ser-
viert. Ein runder Abend, an 
dem alle Beteiligten ihr Be-
stes geben – für ihre Gäste 
und die Freiburger Tafel. Und 
das Wichtigste dabei: das 
alles für den guten Zweck. 
Alle Einnahmen des Abends 
kommen der Freiburger Tafel 
e.V. zugute, und die verwen-
deten und ausgegebenen 
Produkte sind Spenden der 

Sponsoren und Unterstützer. 
So ist es bei der Tafel üblich.
Der Verein Freiburger Tafel 
e.V. leistet bereits seit na-
hezu 10 Jahren einen wich-
tigen Beitrag zur gemeinnüt-
zigen sozialen Arbeit in der 
Stadt. Lebensmittel, die nicht 
verkauft wurden oder das 
Mindesthaltbarkeitsdatum 
fast erreicht haben, werden 
von dem Verein gesammelt 
und zu einem geringen Be-
trag im eigenen Laden an 
Bedürftige weitergegeben. 
Die Liste der Lieferanten und 
Spender der Freiburger Tafel 
reicht vom großen Discoun-
ter bis zur kleinen Bäckerei. 
Mit Lebensmittelspenden al-

lein kann die ganze Arbeit 
aber nicht geleistet werden. 
Um die Spendenkasse für 
die alltäglichen Ausgaben zu 
füllen, organisiert der Verein 
erneut - nach dem groß-
en Erfolg der letzten Jahre 
- das „Tafeln für die Tafel“.
Tafeln Sie mit!
Der Vorverkauf der Eintrittskar-
ten läuft bereits. Bei Redakti-
onsschluss gab es noch eini-
ge Karten zu erwerben. Sie 
erhalten Karten zu 95 € über 
Tafeln-für-die-tafel@gmx.net 
u. unter 0176/67021538 oder 
im Café Domino, Konviktstra-
ße. Weitere Informationen un-
ter www.freiburger-tafel.de

Jessica Zöhner
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Ft l Dr. med. Heike Lenzer

Ärztin für  
Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Manuelle Medizin
Tel.   07 61 / 7 32 88

l Ilse Müller
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 
Akupunktur
Tel.  07 61 / 2 17 71 25

SPrEcHzEItEn: 

Mo, Di, Do, Fr 
09.00 - 12.00 Uhr

Mo, Di, Do 
16.00 - 18.00 Uhr

Mi 
11.00 - 12.00 Uhr

Schützenallee 42
79102 Freiburg
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¢ Die Freiburger Kera-
miktage werden volljäh-
rig - zum 18. Mal kann 
am alten Wiehrebahnhof 
kunstvoll Getöpfertes be-
staunt und gekauft werden. 

Das Motto der Veranstaltung 
heißt in diesem Juni „die neu-
lich noch neuen Länder“ - Ke-
ramiker u. Keramikerinnen aus 
den östlichen Bundesländern 
haben in den vergangenen 
18 Jahren einen außerordent-
lichen Umbruch erlebt: Wer 
mit Geschick und Fantasie 
Wege durch die turbulenten 
Veränderungen fand, gehört
heute zu einer Gruppe hoch-
ambitionierter KeramikerIn-
nen. 
Auf dem platanenbestan-
denen Platz am alten Wieh-
rebahnhof werden diese 
fünfzehn Gäste gemeinsam 
mit den angestammten Werk-
stätten des Freiburger Kera-
mikforums ihre neuesten Ar-
beiten vorstellen: Gebrauchs- 
und Ziergefäße, Gartenkera-
mik, Skulpturen, Objekte und 
Kachelöfen. Übrigens: Wäh-
rend der Keramiktage serviert 

18. Freiburger Keramiktage -
Samstag u. Sonntag, 28. + 29. Juni 2008

„Omas Küche“ nebenan auf 
Geschirr aus Töpferwerkstät-
ten.
Im Ausstellungsraum des 
alten Wiehrebahnhofs prä-
sentiert André von Martens 
aus der Lausitz seine groß-
en, schwarz-monochromen 
Gefäße, die mit ihrer klas-
sisch-reinen Linie, ihren sei-
digglatten Oberflächen tat-
sächlich eine Art tiefdunklen 
Klang verbreiten. Im Rah-
menprogramm werden Filme 
über Keramik gezeigt, es gibt 
wieder das beliebte Kinder-
töpfern, auch für Verpflegung 
ist gesorgt. Das Kindertöp-
fern ist dieses Jahr um eine 
Attraktion reicher, es werden 
zwei Drehscheiben mit Part-
nerantrieb locken, eigene Er-
fahrungen in dieser Kunst zu 
machen.
Begleitend zeigen Werk-
stätten des Keramikforums 
schon ab 17. Juni besonde-
re Mokkatassen im Geschäft 
„Moka“ in der Hildastraße.

Programminformationen und 
Faltblatt finden sich unter 
www.keramikforum.info.

Hildastraße 22 • 79102 Freiburg
07 61/70 99 95 ( P vor dem Haus

Mo - Fr 8.30 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 - 13.00 Uhr

• SCHNELLWÄSCHEDIENST
• HaNDgEbügELTE HEmDEN
• maNgELDIENST
• Reinigungsannahme
• abholseRvice
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Neuer Förderverein an der 

Emil-Thoma-Grundschule
¢ Seit dem 27. Februar gibt 
es an unserer Schule ei-
nen Förderverein. Der Verein 
ist bereits ins Vereinsregister 
eingetragen und als gemein-
nützig anerkannt.
Ziele des Vereins sind:
• Förderung der Interessen 

der Schule
• Intensivierung der Bezie-

hungen zwischen Schule, 
Eltern und Öffentlichkeit

• Gewährung von Hilfen und 
Zuschüssen für schulische 
Veranstaltungen

• Beschaffung von Einrich-
tungs- und Ausstattungs-
gegenständen für unsere 
Schule

Das erste bereits in Angriff ge-
nommene Großprojekt in Zu-
sammenarbeit mit der Real-

schule ist die Neugestaltung 
des gemeinsamen Schul-
hofes. Die veranschlagten 
Kosten belaufen sich auf ca. 
150.000 €. An der Finanzie-
rung beteiligen sich die Stadt 
Freiburg und das Kinderbüro. 
Weitere Finanzierungsbeträge 
erhoffen wir uns durch Initiati-
ven beider Schulen, Eigenar-
beit der Eltern u. Sponsoren, 
denen Werbemöglichkeiten 
geboten werden Bitte unter-
stützen Sie uns durch Spen-
den und/oder Beitritt in den 
Förderverein (Jahresbeitrag 
15,00 €). Informormationen: 
www.emil-thoma-grundschu-
le.de 
oder unter Tel. 201-7516

S. Goffin für den Förderverein
A.-G. Kiefer, Rektorin

Freiburg
Salzstraße 1
Tel. 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00

AHPLA

FLOR2

für 
Anspruchsvolle
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le ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen
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baut wurden und zum ande-
ren schon von Anfang eine 
hohe Identifikation an mit dem
neuen Wohnumfeld entsteht, 
weil es von den Nutzerinnen 
u. Nutzern mitgestaltet wurde. 
Weiter heißt es in der Be-
gründung der Jury, dass die 
professionelle Begleitung der 
Baugruppen es zugelassen 
habe, dass das Quartier zeit-
nah und kostengünstig ent-
wickelt und vor allem jun-
ge Familien finanzierbares 
Wohneigentum bilden konn-
ten. Und die Gestaltung des 
Wohngebietes mit großzü-
gigen Freiflächen ermögliche 
ein kinder- und familienge-
rechtes stadtnahes Woh-
nen. Schließlich, so die Jury, 
werde die Vielseitigkeit der 
Gebäude- und Freiraumge-
staltung der einzelnen Bau-
gruppen durch eine einheit-
liche Gestaltung der Neben-
gebäude und Einfriedungen 
sinnvoll zu einem Gesamt-
ensemble zusammengefügt. 
Der Bebauungsplan wurde 
von den Architekten Böwer, 
Eith, Murken, der AG Frei-
raum Dittus und Böhringer 
in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtplanungsamt erstellt. 
Für die weitere Gestaltung 
des öffentlichen Raumes wa-
ren Stadtplanungsamt und 
Garten- und Tiefbauamt ver-
antwortlich. Das Preisgeld in 
Höhe von 6.000 E teilen sich 
die Projektpartner Stadt Frei-
burg, Hochtief Constuction 
AG und die Bürgerbau AG.

PM Stadt Freiburg

¢ Das Wohngebiet „Östlich 
Wiehrebahnhof“ hat einen 
von insgesamt sechs er-
sten Preisen bei einem vom 
Land u. der Arbeitsgemein-
schaft Baden-Württember-
gischer Bausparkassen im 
Rahmen der landesweiten 
Initiative „Wohnen im Kin-
derland Baden-Württem-
berg – Eine Offensive für 
zukunftorientierte Städte 
und Gemeinden“ ausge-
lobten Wettbewerb bekom-
men. Prämiert wurden unter 
den insgesamt 113 eingerei-
chten neuen Wohnprojekten 
diejenigen, die Kindern u. Ju-
gendlichen bestmöglichste 
Wohn- u. Lebensbedingungen
bieten. Dazu gehören attrak-
tive Wohnangebote für junge 
Familien, ein sicheres Wohn-
umfeld, gute Bildungseinrich-
tungen in Wohnungsnähe, 
Freizeitangebote für alle Al-
tersstufen sowie Betreuungs-
möglichkeiten für die bessere
Vereinbarkeit von Familie u.
Beruf.  Besonderes Gewicht
legte die Jury auf städtebau-
liche u. architektonische Be-
mühungen, durch die Stadt- 
u. Ortskerne mit einer kinder-
freundlichen und familienge-
rechten Wohnungspolitik ver-
binden. Beim Freiburger neu-
en Wohngebiet überzeug-te 
die Jury, dass das Baugrup-
penmodell mit aktiver Mitpla-
nung der Eigentümer dazu
führte, dass zum einen opti-
mal auf die Bedürfnisse der
neuen Bewohner/innen zuge-
schnittene Wohnungen ge-

Neues Wohngebiet 
„Östlich Wiehrebahnhof“ 

als besonders Kinder- und Familienfreundlich prämiert
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Schreinerei Kleinhans
Kirchzartener Str. 3
79117 Freiburg
Tel. 07 61/6 9436
www.kleinhans-schreinerei.de

� Wohndesign
� Innenausbau
� Küchen
� Bettsysteme
� Sonderlösungen

Wohndesign in Schreinerqualität

Partner von TopaTeam
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W e r B e g r a f i K
WerBeBeratung
i. müLLer-mutter

Freiburger WeiterbildungsZentrum

Frau und technik
FOrmat gbr     FWZ schulungen an Pc/mac

güntersta ls t raße  17
79102 Fre iburg
te l .   0 7 6 1 / 2 8 8 5 9 2
www.fwz-freiburg.de 

F r e i b u r g e r  W e i t e r b i l d u n g s Z e n t r u m                        …für alle, die Wissen wollen!

Sommerferien-Kurse
Schülerinnen + Schüler ab 4. Klasse

mixit  -  computer & mehr…

Projektwochen mit internetrecherche, 
Praxis vor Ort und 
multimedia-Präsentation

• it - Form und keramik 28.07.-31.07. 

• Freiburg erzählt geschichten 04.08.-07.08. 

• geschichte der schrift 11.08.-14.08.

• auf den spuren der samurai / aikido 01.09.-04.09.
…immer von 10-15 uhr.Für alle Kurse ermäßigte Gebühr auf 

Anfrage (z.B. Geschwisterermäßigung)
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¢ Das Fest findet am So, 8. Juni in der Schwarzwaldstr. 
90a statt. Es beginnt bei schönem Wetter mit einem Fest-
gottesdienst im Garten. Anschließend gibt es Angebote aller 
Art für Jung u. Alt und die Möglichkeit zum Mittagessen. Ende 
ist gegen 14.00 Uhr. Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche Hl. Dreifaltigkeit, Hansjakobstraße, statt.

Der Kindergarten St. carolus feiert 
80. Geburtstag

¢ Am Samstag, 7. Juni lädt 
der Kath. Kindergarten St. 
christophorus, Urachstr. 42
alle 3-8 jährigen Kinder zum 
2. Kinderlauf in die Wiehre 
ein. Beginn ist um14.00 Uhr 
mit der Vergabe der Start-
nummern auf der Kickwie-
se in der Urachstraße. Die 
Startgebühr beträgt pro Kind 
2,00 €. Anmelden kann man 
sich über ausliegende Flyer in 
den Geschäften der Wiehre 
oder direkt beim Kindergar-

Der Kindergarten St. christophorus 
startet zum 2. Kinderlauf

ten. Ab 14.30 Uhr beginnen 
die einzelnen Läufe in ihren 
Altersgruppen, je nach Alter 
werden unterschiedlich lange 
Strecken gelaufen. Die Sie-
gerehrung wird gegen 16.00 
Uhr stattfinden. Für das 
leibliche Wohl bewirtet der 
Kindergarten St. Christopho-
rus in seinen angrenzenden 
Räumlichkeiten. Der Kinder-
garten freut sich auf viele 
Kinder, die Freude am Laufen 
haben.

¢ Hausaufgaben anfan-
gen, Zimmer aufräumen, 
nicht zu lange am compu-
ter spielen… Was soll man 
tun, wenn Kinder nach fünf-
maligem Bitten immer noch 
nicht reagieren?
„Wege aus der Brüllfalle“ 
handelt vom ganz normalen 
Erziehungsalltag, in dem El-
tern immer wieder die Geduld 
verlieren und losbrüllen, ob-
wohl sie sich vorgenommen 
hatten, ganz ruhig zu bleiben. 
Das Ergebnis solcher Eska-
lationen sind weinende oder 
trotzige Kinder und hilflose, 
enttäuschte Eltern, die sich 
als Versager fühlen.
Genau an diesem Punkt setzt 

Muss ich immer erst lauter werden?
Einladung für interessierte Eltern zu einem pädagogischen 

Abend mit Filmvorführung „ Wege aus der Brüllfalle“

der Film an. Er vermittelt in 
einfachen, nachvollziehbaren 
Schritten ein Konzept, mit 
dessen Hilfe Eltern sich oh-
ne „Brüllerei“ und Androhung 
von Gewalt durchsetzen und 
ihre Kinder trotzdem respekt-
voll behandeln können. Da-
bei wird es um praktische 
Lösungen gehen. Der Film 
ist für Eltern, wird von Eltern 
gespielt, macht Mut und zeigt 
mit Humor neue Wege für den 
typischen Alltag. 

Referent:  Michael Linke
Mittwoch, 4. Juni / 19:30 Uhr, 
Eintritt frei
Heilpädagogischer Hort, 
Sandfangweg 5, Tel. 23176

¢ Ab sofort ist das Ozon-
Telefon wieder in Betrieb. 
Unter Tel. 77555 können Bür-
ger/innen bis Ende Septem-
ber die aktuellen Ozonwerte 
abfragen. Täglich um 9.30 
Uhr, 12.30 Uhr, 15.30 Uhr 
und 18.30 Uhr wird der An-
sagetext mit den neuesten 
Messwerten aus Freiburg ak-
tualisiert.

Ozon-Telefon wieder in Betrieb
Überschreiten die Messwerte 
180 μg Ozon/m³ Luft, spricht 
das Umweltschutzamt eine
Ozon-Warnung aus und emp-
fiehlt, ungewohnte und kör-
perlich anstrengende Tätig-
keiten im Freien zu vermeiden 
sowie auf das Autofahren zu 
verzichten und stattdessen 
öffentliche Verkehrsmittel zu 
benutzen.      PM Stadt Freiburg

Der DIcKE DIENSTAG bei pro familia
¢ „Elternzeit - Elterngeld, 
wenn sich Eltern Zeit für ihr 
Neugeborenes nehmen“. 
Wenn durch die Geburt eines 
Kindes eine Familie entsteht, 
müssen in vielen Lebensbe-
reichen die Aufgaben und 
Verantwortlichkeiten neu ge-
regelt werden: Wer kümmert 
sich um das Kind/die Kin-
der? Wer um den Haushalt? 

¢ Von Donnerstag, 5. Juni, 
15 Uhr, bis Sonntag, 9. Ju-
ni, findet wieder die „Nos-
talgische Messe“ auf dem 
Stühlinger Kirchplatz statt. 
Ein von Jugendgruppen ge-
staltetes Rahmenprogramm 
unterhält die Besucher zum 
Beispiel mit Steptanz-Vorfüh-
rungen und Darbietungen der 
Hansjakob-Realschule, die 
gleichzeitig mit der Messe ihr 
Jubiläum feiert. 
Am Freitag, 16 Uhr, wird 
„RatzFatz“ für die Kleinen für 
einen abwechslungsreichen 
Nachmittag sorgen. Abends 
ab 20 Uhr gibt es Musik mit 
der schon traditionell auf dem 

Nostalgische Messe
Kirchplatz aufspielenden 
„Red House Hot Six“ -Band. 
Am Samstag findet von 9-16 
Uhr der von der Stadtteilkon-
ferenz organisierte „Stühlin-
ger Kinder- und Familienfloh-
markt“ statt. Vor dem Sonn-
tagsvergnügen am letzten 
Messetag findet um 10 Uhr 
wieder ein ökumen.Gottes-
dienst auf dem Stühlinger 
Kirchplatz statt. Ab 15 Uhr 
gibt es eine Übung der Ju-
gendfeuerwehr. 

Weitere Informationen über 
Bürgerverein Stühlinger und 
Nostalgische Messe unter: 
www.bv-stuehlinger.de

Wer verdient das Geld? und 
nicht zuletzt: Was bietet der 
Staat in der „Babyzeit“ an ge-
setzlich geregelter Unterstüt-
zung? Referentin: Erika Zip-
pel, Dipl. Sozialpädagogin, 
Schwangerschaftsberaterin; 
Di. 10.06.08, 19.30 Uhr; pro 
familia Freiburg, Humboldtstr. 
2; kostenlos um Anmeldung 
wird gebeten
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Kurstermine: Mo+Di (nachmittags) ·  Info: Singschule Angela Spohr
Kartäuserstr. 55 (i. d. Michaelschule) · 79104 Freiburg · Tel. 75241
angela.spohr@singschule-freiburg.de · www.singschule-freiburg.de

• Singen für werdende Eltern
Das Kind im Mutterleib hört mit -

• Singen für Kinder u. Eltern, Großeltern...  
Singst Du mir ein Lied vor -

• Singkurs für alle, die gerne singen (ab 7 J.) 
Singen? …ja gerne! -

• Stimmtraining für ältere Menschen

Singschule Angela Spohr

Wir nehmen uns 
           Zeit für Sie!

„Vorgeburtliche Untersuchungen - 
garantierte Sicherheit?

¢ Vielfältige medizinische 
Vorsorgeuntersuchungen in 
der Schwangerschaft sollen 
werdenden Eltern Einschät-
zungshilfen geben in der 
Frage: Wird unser Kind ge-
sund sein? - Welche pränatal-
diagnostischen Möglichkeiten 
gibt es überhaupt? - Was kön-
nen sie aussagen und welche 
Risiken bestehen? - Welche 

Besonderheiten bringt eine 
Schwangerschaft ab 35 mit 
sich? - Welche Bedeutungen 
und Konsequenzen hat ein 
auffälliger Befund? Referen-
tin: Gudrun Hopfengärtner, 
Ärztin der pro familia Freiburg; 
Di. 24.06., 19.30 Uhr; pro fa-
milia Freiburg, Humboldtstr. 
2; kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten.

Vätertag im Kindergarten St. carolus 
¢ Ende April machten sich die Kin-
der von St. carolus mit ihren Vätern 
auf den Weg in den tiefen Ottilien-
Wald. Mitten im Wald stieß die Truppe 
auf die Großmutter, die gerade beim 
Kaffeemahlen war, als plötzlich der Räu-
ber Hotzenplotz vor ihr stand und mit 
der Kaffeemühle im Wald verschwand. 
Schnell war man sich über die medizi-
nische Versorgung der ohnmächtigen 
Großmutter einig. Eine sofort eingeleite-
te Suchaktion unter Führung von Herrn 
Dimpfelmoser beanspruchte danach al-
le Kräfte. Unterwegs mussten zahlreiche 
Prüfungen bestanden werden, um dem 
Räuber auf die Spur zu kommen. Dank 
der mit Hausarbeit gut vertrauten Väter, 
konnte die erste Aufgabe (Kartoffeln 
schälen) hervorragend bewältigt wer-
den. Die Kräuterkenntnis der Kinder und 
Väter ermöglichte es, die verzauberte 
Unke zu erlösen. Augenzeugen berich-
teten danach, die Fee Amaryllis im Wald 
gesehen zu haben. Die umfassenden In-
formationen der Kinder über das Leben 
des Räubers halfen, weitere Aufgaben 
schnell zu lösen. Unterwegs war die 
Aufregung groß, als Kinder einen Schuh 
und eine Pistole fanden, die der Räuber 
Hotzenplotz auf seiner Flucht verloren 
haben musste. Der Räuber blieb aber 
zunächst verschwunden. Auf einer son-
nigen Lichtung stießen die Suchenden 

auf Waldfeen, die in ihrem Äußeren 
an Erzieherinnen aus St. Carolus erin-
nerten. Auf deren Einladung hin konnte 
am großen Feuer der erste Hunger mit 
Würstchen und mitgebrachtem Proviant 
gestillt werden. Die erschöpften Väter 
erholten sich auf der Wiese und disku-
tierten über weitere Schritte, als plötzlich 
Kinder um Hilfe riefen, die eine weitere 
Spur zum Räuber gefunden hatten. Die-
ser konnte schnell eingekreist und über-
wältigt werden. Zur Überraschung aller 
wurde festgestellt, dass sich der Räuber 
inzwischen nicht nur für Kaffeemühlen 
interessiert, sondern auch für Handys 
und zum Glück eine große Leidenschaft 
für Gummibärchen mit den Kindern teilt. 
So verlor der Räuber zuletzt doch etwas 
von seinem Schrecken und die Beute 
wurde gerecht geteilt. Der erleichterten 
Großmutter konnte die Kaffeemühle mit-
samt den mühsam von den Kindern im 
Wald gesammelten Kaffeebohnen über-
geben werden.
Insgesamt also eine sehr gelungene 
und erfolgreiche Aktion, die zeigt, dass 
Väter auch im Kindergarten nützlich 
eingesetzt werden können. Hoffentlich 
gibt´s mal wieder eine Einladung von 
den Kindergartenfeen - Kinder und Väter 
würden sich freuen und danken herzlich 
für den schönen Tag.

Benjamin + Johannes Karsch

...s‘Sprüchle
Wenn nichts mehr zu helfen scheint, 
schaue ich einem Steinmetz zu, 
der vielleicht 100mal auf seinen Stein 
einhämmert, ohne dass sich auch 
nur der geringste Spalt zeigt; 
doch beim 101. Schlag wird er 
entzweibrechen, und ich weiß, 
dass es nicht dieser Schlag war, 
der es vollbracht hat - 
sondern alle Schläge zusammen.

Jacob Riis
dänisch-amerik. Journalist und

Sozialreformer,1849 - 1914

¢  Info: Spielplatzwichtel - ab jetzt jeden 1. Freitag im Monat / 15.30 Uhr  

      auf dem Spielplatz Peter-Sprung-Straße.
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¢ Die camps bieten Ferienbetreuung für 7-12 Jährige 
incl. Frühstück u. Mittagessen. Termine: 28.07.-01.08., 
04.08.-08.08., 11.08.-15.08., 01.09.-05.09. jeweils v. 08.30 
-16.30 Uhr im PTSV JAHN Stadion. Programm: Beachsoccer, 
Beachvolleyball, Radtour, Frisbee, Kegeln u.v.m. Anmelde-
schluss: 20.07.08. Infoflyer und Anmeldung: PTSV JAHN 
FREIBURG e.V. Schwarzwaldstr. 187-189, Tel: 0761 / 37980 / 
sport@ptsv-jahn-freiburg.de / www.ptsv-jahn-freiburg.de

Sportferiencamps in den Sommerferien 
2008 beim PTSV-Jahn

•blechnerei
•sanitäre anlagen
•gasheizungen

Brombergstraße 21
79102 Freiburg
Tel.   0761 / 78009 + 78000
Fax  0761 / 74626

Gegründet 1901

Inhaber: 
Baldur Bösch

30 Jahre Fliesenfachgeschäft

Werner Heintz
Fliesenlegermeister

79292 Pfaffenweiler • In den Langmatten 8
Tel. 0 76 64 / 70 55 • Fax 0 76 64 / 6 16 57

•Kompetente Beratung •Kostenloses Angebot
•Fachl. Ausführung von Fliesen-, Mosaik- u. Natursteinarbeiten

•Reparaturen •Sanierung alter Bäder und Balkone

Eine Legende kehrt zurück
¢ Bereits 1836 legte Henry E. Steinway den Grundstein 
für die Ära Steinway & Sons, denn in diesem Jahr entstand 
in seiner Küche im kleinen dt. Örtchen Seesen der legendäre 
Flügel No. 1, der heute als „Küchenflügel” bekannt ist. Dieses 
Instrument, das, 172 Jahre später immer noch existiert und im 
Auswahlsaal der Steinway Fabrik in New York steht, zeichnete 
sich durch außergewöhnliche u. revolutionäre neue Konstruk-
tionsmerkmale aus. Er gehörte mit einer Länge von 212 cm 
bereits zu den größten Konzertflügeln seiner Zeit. Eines dieser 
Replikate ist nun auf weltweiter Tournee. Vom 10.-22. Juni 
kann es im Flügelsaal des Pianohauses Lepthien besichtigt 
und angespielt werden. Es finden Konzerte u. Workshops statt. 
Infos ab 01.06.08 / Pianohaus Lepthien / www.lepthien.de

¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg        
Lindenmattenstraße 25

®

koMPEtEnt ErFaHrEn zUvErLäSSIG
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„Papierwende“ - Ausstellung 
zu Rohstoffverschwendung und Alternativen- Agenda 21

¢  Welche Folgen der Umgang mit Papierrohstoffen für 
Mensch u. Natur hat und welche Alternativen es gibt, können Be-
sucher vom 4.-27. Juni in der Universität Freiburg / Kollegienge-
bäude II in der Ausstellung „Papierwende“ erfahren. www.abfall-
wirtschaft-freiburg.de/aktuelles/meldungen/papierwende.php

• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

VERScHIEDENES / KLEINANZEIGEN

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab f 4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

Musikhochschule
DI | 10. Juni | 19.00 Uhr 
MI | 11. Juni | 19.00 Uhr
FR | 13. Juni | 19.00 Uhr
SA | 14. Juni | 19.00 Uhr
MO | 16. Juni | 19.00 Uhr 
Mozart: Die Zauberflöte

DO | 19. Juni | 20.00 Uhr 
Gesang-Abend Min Woo Lim

FR | 20. Juni | 20.00 Uhr
Flöten-Abend G. Cerqueira Felipe

MO | 23. Juni | 20.00 Uhr
Klavier-Abend Fuyuka Kusa

FR | 27. Juni | 20.00 Uhr
Preisträgerkonzert, Klavierquartette

MO | 30. Juni | 20.00 
Brass Combinations

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383
Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

MI | 17.00 - 19.00 Uhr
Stell Dir vor, es geht…

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 20.30 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei 
freiem Eintritt

DI | 3. Juni | Trondheym
DI | 10. Juni | Metrobop
DI | 17. Juni | Groove/Sounddezern.
DI | 24. Juni | Trio Total

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

Gasthaus Schützen 
Schützenallee 12

DO | 5. Juni | 19.30 Uhr 
„Fraktionen unterwegs“ Junges 
Freiburg/Die Grünen. Was ist los in 
Oberwiehre-Waldsee?

TERMINE  

Stellenangebote

• Aussendienstmitarbeiter/in 
im Angestelltenverhältnis gesucht
Debeka Versichern Bausparen
Talstraße 4   -   79102 Freiburg 
Tel. 0761 / 79178-22 Herr Rohrer 
-Email: Richard.Rohrer@debeka.de

• Momos Rat-Haus. Unterstüt-
zung für Frauen durch: Biographie-
Kreativarbeit, Coaching, Reiki,  
Organisationshilfe. - Tel. 5 56 28 91
w w w. c a n a r i a s a l t e r n a t i v. d e

Rat & Hilfe

•  ...für die Wege zu zweit...
Dazu bieten wir samstags Seminare
in kleinen Gruppen an, in denen es
um zentrale Fragen in der Partner-
schaft geht. Praxis Nain & Neff 
Familientherapie u. Paarberatung 
Telefon  07 61-1 20 28 44
paarberatung-freiburg@gmx.net

Immobilien / Suche

• Mansa rden -  /  Spe iche r-
geschoss für Eigennutzung ge-
sucht. B. Dewitz / ( 0761.509998
Mail: info@bernd-dewitz.de

Hock im Feuer-
wehrgerätehaus 

21./22.06.
¢  Die Abteilung 7 Wiehre 
der Freiwilligen Feuerwehr 
veranstaltet am 21. / 22. Ju-
ni 08 letztmalig ihren Hock 
im Feuerwehrgerätehaus in 
der Schwarzwaldstr. 111,
da Ende 2008 der Umzug in 
das neue Feuerwehrgeräteh-
aus in der Urachstraße an-
steht. Beginn: Samstag 14:00 
Uhr / Sonntag 11:00 Uhr. 
Neben einer Auswahl von 
Speisen und Getränken zu 
angenehmen Preisen wird 
auch ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet von den Feuer-
wehrfrauen angeboten. Am 
Samstag besteht für die Kin-
der in der Zeit von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr die Möglichkeit 
in einem Feuerwehrfahrzeug 
mitzufahren. 
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SO | 6. Juli  
10.00 Uhr Gottesd. m. Abendmahl
Pfrn. Niethammer Kindergottesd.
13.00 Uhr Freunde von der Straße

SO | 13. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufen, 
Pfrn. Niethammer Kindergottesd.
18.00 Uhr Konzert

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |  09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr  Eucharistie/Vorab. 
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

SA | 7. Juni | 18.30 Uhr
Feierlicher Firmgottesdienst m. 
Weihbischof P. Wehrle

SO | 22. Juni | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst

MI | 25. Juni | 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung Pfarrgemeinderat

SO | 29. Juni | 10.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Diözesantag 

SA | 5. Juli | 20.15 Uhr
Konzert des Freiburger Kantaten-
chores, Kirche

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 0761/71157 + 71147 

MO | 18.30 Uhr  Wortgottesdienst
DI
07.30 Uhr Morgenlob
08.00 Uhr Eucharistiefeier
18.50 Uhr Zen-Meditation / Cella
MI | 19.15-19.45 Uhr
Meditation / Meditat.raum d. Cella
DO
18.45 Uhr Rosenkranz
19.15 Uhr Eucharistiefeier
SO | 11.00 Uhr
Eucharistiefeier der Gemeinde

MI | 4. Juni | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag Diavortrag v. 
Prof. K. Kunze

SO | 8. Juni | 9.30 Uhr
Familiengottesdienst im Kiga St. 
Carolus (80 Jahre)

MO| 9. Juni | 19.30 Uhr
Literaturkreis Thema: Fontane 

SO | 15. Juni | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdi. / Friedensgemein-
de. Anschl. Ökum. Gemeindevers.

DI | 17. Juni | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgespräch

SO | 22. Juni | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst im Laubenhof, 

T E R M I N E   /   K I R c H E N   /   S E N I O R E N

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160
BGST.SZFreiburg@awo-baden.de

DI I 12.00 Uhr 
off. Mittagstisch (Anm. Tel. 32160)

MI I  10.45 Uhr 
Gymnastik für Aktive 

FR I 9.30 Uhr 
Gymnastiktreff für Frauen 

SO bis DO 
Cafeteria 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

DO | 5. Juni | 15.00 Uhr
„Pfahlbauten am Bodensee“ Ref. 
A. Müller

DI | 10. Juni | 15.00 Uhr 
Evang. Gottesdienst

DO | 12. Juni 
Wandertreff (Näheres Tel.: 32160)

DI | 17. Juni | 15.00 Uhr
Wildkräutermärchen, Pia Knappe

DI | 24. Juni | 15.00 Uhr
Diavortrag: Insel Gomera, Rudi Ei-
senmann

MO | 30. Juni | 9.15 Uhr
Frühstück, 3,50 €, bitte anmelden

DI | 1. Juli | 15.00 Uhr
Vortrag: „In meinem Körper wohl-
fühlen“ Ref. Fr. Goronzy

MI | 2. Juli | 15.30 Uhr
Kath. Gottesdienst

DO | 3. Juli | 14.00 bis 17.00 Uhr
Stammtisch f. Wanderinteressierte

DI | 8. Juli | 15.00 Uhr
Evang. Gottesdienst

Evang. Friedensgemeinde
Hirzbergstraße 1a  /  Tel. 32670

SO | 1. Juni | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl, Pfrn. 
Niethammer Kindergottesdienst

SO | 8. Juni | 10.00 Uhr
Gottesdienst Präd. Nolte
Kindergottesdienst

SO | 15. Juni | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst mit Hl. Dreifal-
tigkeit, Pfrn. Niethammer/Team
Kindergottesdienst, Anschl. Ökum. 
Gemeindeversammlung

SO | 22. Juni | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Taufen, Pfrn. Niet-
hammer, Kindergottesdienst

SO | 29. Juni | 11.00 Uhr
Gottesdienst, Präd. Nolte
Kindergottesdienst

anschließend Sommerfest

DI | 24. Juni | 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung

SO | 29.Juni | 11.00 Uhr
Familiengottesdienst, Einführung 
der neuen MinistrantInnen

MI | 2. Juli | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag. Thema: (In 
der Kirche) besser verstehen, Frau 
R. Radehose

MI | 9. Juli | 20.00 Uhr
Gesprächsabend: „Gene, Gehirn, 
Geist und Gott“ – Ergebnisse der 
neuen Hirnforschung im Hinblick 
auf unser Menschenbild. 
Ref.: StD. i. R. W. Bange

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-100

MO
10.30 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Kochgruppe oder Spiel-
runde
MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungs-
training)
16.00 Uhr kath. und ev. Gottes-
dienst (s. Ankündigung)
FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n.Absprache 
SO
09.30 Uhr kath. Gottesdienst in 
der Kartauskirche
15.00 Uhr  1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung

MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kaffeestube

DI | 10. Juni | 14.00 Uhr
Spielmobilfest mit Kindern, Kart-
auswiese

MO | 16. Juni | 15.00 Uhr
Singkreis

DI | 17. Juni | 18.15 Uhr
Filmvorführung

MO | 23. Juni | 15.00 Uhr
Literatur u. Gedichte

DI | 24. Juni | 18.45 Uhr
Filmvorführung

SA | 28. Juni | 15.30 Uhr
Sommerfest

DI | 1. Juli | 18.15 Uhr
Dia-Vortrag

SO | 6. Juli | 15.00 Uhr
Konzert mit Gesang

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr

MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
15.00 Uhr    Begegnungsstätten-
Cafeteria  bis 17.30 Uhr geöffnet

MI
10.00 Uhr  Gemüseverkauf von 
Bauer Eckert 
15.00 Uhr Begegnungsstätten- 
Cafeteria bis 17.30 Uhr geöffnet

DI | 10. Juni | 16.00 Uhr
Wilhelm-Busch-Nachmittag

MO | 16. Juni | 15.00 Uhr
Begleiteter Besuch z. Mozarts „Die 
Zauberflöte“, Musikhochschule /
Fahrdienst. Kosten 22 €. Anmel-
dung bis 12.06., Info Tel. 2853708

DI | 17. Juni | 09.30  Uhr 
Sitztanz, 2 €

MI | 18. Juni | 15.00 Uhr
Kino: planet erde - Graswelten

DO | 19. Juni | 09.00  Uhr 
Frühstück, 3 €, bitte anmelden!

FR | 20. Juni | 14.00 Uhr
Mitmachtraining beim Hirnleis-
tungstraining GRIPS

SA | 21. Juni | 15.00 Uhr
Samstags-Cafeteria bis 17.30 Uhr 

DI | 24. Juni | 09.30 Uhr
Gesprächskreis 

DI | 24. Juni | 15.00 Uhr
Klavierkonzert Ilja Voskobojnikov

FR | 27. Juni | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst

DI | 1. Juli | 09.30  Uhr 
Sitztanz, 2 €

MI | 2. Juli | 15.00 Uhr
Kino: planet erde - Meereswelten

FR | 4. Juli | 17.00 Uhr 
Lesekreis

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstraße 3, 79117 Freiburg 
Tel. 6 96 87 80

MO bis FR
08.30 – 16.30 Uhr
Tagesbetreuung / Tagespflege 
„Offenes Wohnzimmer“
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12.00 Uhr Offener Mittagstisch 
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr

14.00 -16.30 Uhr  
Begegnungsstättencafe 

MI bis FR | 09.00-12.00 Uhr 
Computerkurse: Word, Excel Inter-
net (Anmeldung erforderlich)

MO | 10.00 Uhr
Englisch mit Frau Ludwig

DI 
09.00 Uhr SeniorInnengymnastik 
15.00 Uhr Handarbeiten mit Frau 
Haury, Frau Franke und Frau Dilger 

DO 
ab 16.00 Uhr Seniorenstammtisch
Täglich: Kegelbahn geöffnet!

MI | 4. Juni
09.45 Uhr Kath. Gottesdienst 
16.00 Uhr Gesprächskreis Dr. G. 
Brunner

FR | 6. Juni | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining 

DI | 10. Juni | 15.00 Uhr
Spargelfest

MI | 11. Juni | 15.00 Uhr
Spielenachmittag

MO | 16. Juni |  18.00 Uhr
Begleiteter Besuch z. Mozarts „Die 
Zauberflöte“, Musikhochschule /
Fahrdienst. Kosten 22 €. Anmel-
dung bis 12.06., Info Tel. 2853708 

MI | 18. Juni | 15.00 Uhr
Bingo 

FR | 20. Juni | 15.00 Uhr
Volksliedersingen 

SO | 22. Juni | 10.00 Uhr
Sommerfest, Beginn m. Gottes-
dienst

DI | 24. Juni | 10.00 Uhr
Aquarellmalen (bitte anmelden)

MI | 25. Juni | 16.00 Uhr 
Vorsorge für Alter und Krankheit, 
Ref.: C. Weiler

MI | 2. Juli
09.45 Uhr Kath. Gottesdienst 
16.00 Uhr Gesprächskreis

FR | 4. Juli | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining 

MO | 7. Juli | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

DI | 8. Juli | 10.00 Uhr
Aquarellmalen (bitte anmelden)

MI | 9. Juli | 15.00 Uhr
Spielenachmittag

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg
www.nak-freiburg.de

SO |  09.30 Uhr
MI |  20.00 Uhr

Pflegeheim Kartaus
Kartäuserstr. 119, 79104 Freiburg  
Tel. 2113-200 / Soziald. 2113-204

MO | 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
musikal. Unterhaltungsprogramm 

DI und DO |  Mal- u. Schneide-
werkstatt, Geburtstagsfeier, Aus-
flug, Gesprächskreis, Projekt „Sin-
neswagen“, Vorlesen, Singen, 
Gespräche und Erinnerungsarbeit 

FR 
10.00 Uhr Kochen oder Backen im 
Wechsel auf den Wohnbereichen

14.30 Uhr Spielegruppe

SA | 10.00 Uhr Kuchenbacken im 
Lebensbereich Demenz (14-tägig)
SO | 9.30 Uhr kath. Gottesdienst 

DI | 10. Juni | 14.00 Uhr 
Spielmobilfest m. Kindern, Kart-
auswiese

MI | 11. Juni | 14.45 Uhr 
Filmvorführung

MO | 16. Juni | 14.00 Uhr 
Akkordeonmusik beim Kaffeenach-
mittag 

MI | 25. Juni | 14.45 Uhr 
Filmvorführung 

MO | 30. Juni | 14.00 Uhr 
Gitarrenmusik beim Kaffeenach-
mittag

Kursana Residenz
Rabenkopfstr. 2, 79102 Freiburg, 
Telefon 3685-0, www.kursana.de

DI | 3. Juni | 15.30 Uhr
Konzert für Cello und Klavier, Yen 
Ting Liu, Charles Offenstein 

FR | 6. Juni | 16.30 Uhr 
Konzert für Oboe und Klavier, An-
dreas Hölz, Hyun Sook Noh 

DO | 12. Juni | 19.00 Uhr
Rheuma und Immunerkrankungen, 
Vortrag Prof. H. H. Peter 

FR | 13. Juni | 17.00 Uhr
Romantischer Klavierabend, Sona 
Shaboyan 

SO | 15. Juni | 17.00 Uhr
Chorkonzert, Freiburger Männer-
chor Frohsinn Concordia 

FR | 20 Juni | 17.00 Uhr
Duokonzert, S. Paul, N. Miyaji 

+++ Kein Bürgerblatt erhalten? +++
• • • • • • • Bitte informieren Sie uns darüber • • • • • • • • 
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DO | 26. Juni | 17.00 Uhr
„Die Geister, die ich rief“, Balladen 

FR | 27. Juni | 17.00 Uhr
Studentenkonzert 

SOI | 29. Juni | 17.00 Uhr
Orchesterkonzert, Symphonisches 
Studentenorchester 
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Kai Schröder-Klings - Finanzen (kommissarisch) / Tel. 2 04 54 14
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Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
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+++ nächste Erscheinung  am 1. Juli 08 +++
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…Für alle, die Wissen WOllen

günterstalstraße 17  •  79102 Freiburg

☎ 28 85 92  •  info@fwz-freiburg.de
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Freiburger WeiterbildungsZentrum

Frau und technik
FOrmat gbr     FWZPc/mac     schulungen
Für alle, die Wissen wollen! 

www.oberwiehre-waldsee.de



WERDEN AUcH SIE MITGLIED im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢ WAS IST DER BÜRGERVEREIN? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald-
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
unterstützen sie den Bürgerverein durch ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u	Auflösung des 
   April-Rätsels:

¢Die Idee: Wir testen jeden Monat, wie gut Sie sich in unse-
rem Stadtteil auskennen. Es wird jeweils ein Motiv gezeigt, 
das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins „versteckt“ ist. Ge-
nau genommen sind sie es jedoch nicht, sondern ausnahms-
los vom öffentlichen Raum aus sichtbar.

¢die spielregeln: Schreiben Sie uns, wo genau das abge-
bildete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
- per mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
- per Post an: H. Haag-Bingemann • Jahnstr. 10 • 79117 FR
¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des Monats eine 
richtige Lösung einsenden, verlosen wir die unten genannten 
Preise (der Rechtsweg ist ausgeschlossen). Der Gewinner 
wird benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt. 

¢ Teilnahmebedingungen: Alle LeserInnen des Bürgerblatts 
– unabhängig vom Wohnsitz – sind teilnahmeberechtigt. Aus-
genommen sind die Mitglieder des Bürgervereins-Vorstands 
und deren Angehörige. Und eine Bitte in Sachen Fairness: Wer 
im direkten Umkreis des gesuchten Objekts wohnt, möge sich 
doch bitte zurückhalten – und auf eine neue Chance warten, 
die kommt bestimmt. Es gibt noch allerhand zu entdecken in 
unserem Stadtteil.

¢Wir erhoffen uns mit diesem kleinen Ratespiel einerseits 
erhöhte Aufmerksamkeit Ihrerseits für die kleinen Dinge am 
Wegesrand bei Ihrem Stadtteilspaziergang. – andererseits ha-
ben Sie – bei etwas Glück sogar kostenlos – Gelegenheit, die 
breit gefächerte Gastronomie der Oststadt besser kennen zu 
lernen. Und schließlich freuen wir uns über neue Mitglieder im 
Bürgerverein.

Ihr Bürgerverein

In unserem 
neuen Rätsel diesmal 
zu gewinnen:

• Einmal zwei Einkaufs-
gutscheine

   zu je 10,00 € für das ZO 
verbunden mit

• einer kostenlosen 
   Jahresmitgliedschaft im 
   Bürgerverein

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BlZ   

Kto. nr.                                       

datum / unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

name Vorname

plZ / ort / straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

datum / unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein oberwiehre-Waldsee e.V.,
H. Sieß • Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Öffentliche Uhren gibt es an vielen Stellen in unserem Stadtteil 
– kennen Sie diese hier??

Der abgebildete Brunnen 
steht an sinnfälliger Stelle, 
nämlich mitten in der 
Schaufassade des 
„Wasserschlössles“ –  
und so hat er im wörtlichen 
Sinne jede Menge Wasser 
„Im Rücken“.

Foto / Text: Helmut Thoma

uDas AKTuelle-Rätsel 

Gewinner des Verzehrgutscheins für 
das Gasthaus „Zum Stahl“  sowie einer kostenloser Jahres-
mitgliedschaften im Bürgerverein ist: Max Frei


